
Aus unserer Seelsorgeeinheit Magdenau

Lernen, leiten, Glauben teilen
P. Jerry, mit welchen Hoffnungen und Erwar-
tungen bist du vor eineinhalb Jahren in die 
SEMA zu deiner Berufseinführung gekommen?
Ich bin mit der Hoffnung gekommen, mög­
lichst viel praktische Erfahrung in der Seel­
sorge zu sammeln – besonders in einem 
 neuen kulturellen und sprachlichen Um­
feld. Ich wollte lernen, wie pastorale Ar­
beit in der Schweiz konkret gelebt wird, wie 
man mit Menschen in verschiedenen Lebens­
situationen seelsorglich arbeitet und ob ich 
auch mit Jugendlichen gut in Kontakt kom­
men kann. Ich hatte die Erwartung, durch 
die Begleitung durch erfahrene Seelsorgen­
de wie Hans Brändle zu wachsen und Sicher­
heit zu gewinnen.

Was hat dich hier am meisten überrascht?
Mich hat am meisten überrascht, wie offen, 
interessiert und engagiert die Jugendlichen 
in der Firmvorbereitung 18+ sind. Ich hätte 
nicht gedacht, dass sie in einem säkular ge­
prägten Umfeld so offen über ihren Glauben, 
Sinnfragen und das Leben nachdenken – und 
das mit einer beeindruckenden Tiefe. Auch 
die starke ökumenische Zusammenarbeit 
und das grosse Engagement der Ehrenamt­
lichen haben mich sehr beeindruckt.

Was hast du alles gelernt?
Ich habe gelernt, Diskussionen zu moderie­
ren, Glaubensinhalte verständlich zu ver­
mitteln und Räume zu schaffen, in denen 
auch junge Menschen sich öffnen. Ich habe 
gelernt, meinen eigenen Glauben zu reflek­
tieren und weiterzugeben. Dazu kamen viele 
methodische und pädagogische Kompeten­
zen. Zudem habe ich die Bedeutung von Ge­
duld, Teamarbeit und interkultureller Sen­
sibilität noch einmal ganz neu verstanden.

Wie hast du die jungen Menschen in der 
SEMA erlebt?
Ich habe sie als sehr sensibel, ehrlich und of­
fen erlebt. Sie sind auf der Suche – nach Sinn, 
nach Orientierung, nach Echtheit. Sie stellen 
kluge Fragen und haben ein gutes Gespür 
 dafür, ob etwas authentisch ist oder nicht. 
Ich habe gemerkt, dass sie dankbar sind für 
echte Begegnungen, für Menschen, die ihnen 
zuhören, und für spirituelle Angebote, die 
sie ernst nehmen und gleichzeitig frei lassen.

Wie würdest du Menschen in Indien die 
 Menschen in der SEMA beschreiben?
Ich würde sagen, die Menschen in der SEMA 
sind herzlich, respektvoll, gut organisiert 

und sehr engagiert in ihrer Kirche –  obwohl 
der Glaube hier auf eine ruhigere, weniger 
emotionale Weise gelebt wird als in  Indien. 
Es gibt eine grosse Offenheit für andere Kul­
turen und spirituelle Zugänge. Die  Seelsorge 
ist sehr stark teamorientiert und in viele 
 gesellschaftliche Bereiche eingebunden – 
das finde ich sehr beeindruckend.

Hans, wie hast du mich als Seelsorger und 
Mensch in der SEMA erlebt?
Jerry, ich habe dich anfangs noch etwas zu­
rückhaltend und schüchtern erlebt. Ich habe 
versucht dich zu ermutigen, dass du es wagst, 
dich als Mensch und Seelsorger zu öffnen 
und dich aus engen Priesterrollenbildern zu 
befreien. Das hast du gut aufgenommen. Du 
hast deine Herzlichkeit und Fröhlichkeit, 
aber auch deine Spiritualität mit grosser Kre­
ativität ins Spiel gebracht. Du bist mit vielen 
Menschen in einen guten Austausch gekom­
men über ihre Lebenswelten, Fragen, Hoff­
nungen und ihren Glauben und hast damit 
viele Menschen beschenkt.
 P. Jerry Joseph und Hans Brändle

Verabschiedung für die ganze SEMA in Flawil
Sonntag, 6. Juli, 10.15 Uhr



Aus unserer Seelsorgeeinheit Magdenau

Jugendarbeit

Kreativ-Wettbewerb
Hast auch du eine 
aufregende Idee? – 
Bring deine Kre­
ativität und Fan­
tasie aufs Papier. 
Das Projekt läuft 
bis Ende Juli. Da­
nach wird alles 
 ausgewertet und 
du wirst über das 
weitere Vorgehen 

 informiert. So soll genügend Zeit für deine 
Kreativität zur Verfügung stehen. Es dürfen 
auch mehrere Bilder eingeschickt werden. 
Primäre  Zielgruppe sind Jugendliche und jun-
ge Erwachsene aus unserer SEMA im Alter zwi-
schen 10 und 18 Jahren. Sende deine Werke 
an den kirchlichen Jugendarbeiter Ermin 
Schluep, Enzen bühlstrasse 20, 9230  Flawil, 
076 581 77 11,  ermin.schluep@se­ma.ch.

Trauercafé

Donnerstag, 3. Juli, 15.00 bis 16.30 Uhr
Haus 5egg am Bahnhof Flawil

 Trauer kann viele ver­
schiedene  Facetten 
zeigen. All dieser Ab­
schiedsschmerz soll 
Zeit und Raum be­

kommen. Das Trauercafé der ökumenischen 
Hospiz gruppe Flawil bietet Ihnen das an. 
Unter einfühlsamer Begleitung haben Sie die 
Möglichkeit, über das  Erlebte zu sprechen 
und sich mit anderen  Betroffenen auszutau­
schen.  Diese  Gespräche werden im  kleinen, 
geschützten Rahmen geführt.  Weitere Infos: 
www.hospizgruppe.ch.

Ihre Mission

Gottesdienste mit Benediktiner- 
Missionaren
Die Missionsbenediktiner sehen es als ihre 
Aufgabe, die Botschaft der Kirche zu den 
Menschen zu bringen – ganz nah bei uns 
und auch weltweit. Ihre Abtei und der Wall­

fahrtsort Maria Bildstein sind Orte des Ge­
bets, der Stille und der Begegnung mit Gott. 
Hier feiern Sie gemeinsam den Glauben und 
sind für Menschen da, die Ruhe, Orientie­
rung oder ein offenes Ohr suchen. Beson­
ders liegen ihnen auch kranke und ältere 
Menschen am Herzen. Am Wochenende 
vom 19./20. Juli bereichern sie unsere Got­
tesdienste.

 ■ Degersheim 
Samstag, 19. Juli, 17.30 Uhr

 ■ Wolfertswil 
Sonntag, 20. Juli, 8.45 Uhr

 ■ Flawil 
Sonntag, 20. Juli, 10.15 Uhr

Nationalfeiertag

Freitag, 1. August, 18.30 Uhr
Kapelle St. Laurentius Flawil

 Der 1. August ist nicht nur 
ein Tag des Feierns, son­
dern auch des Nachdenkens 
über unser Land und unsere 
Gesellschaft und darüber, 
was diese trägt und stärkt.

Konzert mit Nicolas Senn

Samstag, 27. September, 20.00 Uhr
Kirche Bruder Klaus Wolfertswil

Nicolas Senn begeistert 
uns mit seiner virtuo­
sen Hackbrettkunst. Für 
weitere Infos zum Kon­
zert beachten Sie bitte die 
Ausschreibung auf der 
Wolfertswiler­Seite und 
 unter www.se­ma.ch.

Palliativer Themenweg

«Durch Stille und menschliche Zuwendung 
kann Grosses und Unglaubliches geschehen.» 
Silvan Hollenstein
Vor einigen Jahren wurde ich als Seelsorger 
auf die Palliativstation des KSSG gerufen, 
um einen 49­jährigen Mann seelsorgerisch 
zu begleiten. Er musste nach einer schweren 
Erkrankung palliativ betreut werden. Seine 
familiäre Situation war sehr belastend, was 
sich in seiner grossen Unruhe zeigte.
Da Herr P. ein Tracheostoma (einen künstli­
chen Zugang zur Luftröhre) hatte, war eine 
verbale Kommunikation nicht möglich, was 
mich zunächst vor Herausforderungen stellte 
und mich überforderte. Doch ich spürte den 
 Willen, die Begleitung fortzusetzen. 
Im Laufe der Zeit gewann ich sein  Vertrauen. 
Unsere Kommunikation war vor allem still 
und wortlos. Durch seine Mimik und Ges­
ten verstand ich aber sehr schnell, was er 
brauchte. Da er von seiner Familie getrennt 
lebte und diese zerstritten war, musste das 
Zusammensein für ihn wie Balsam für die 
Seele sein. Ich versuchte, ihm kleine Freuden 
zu bereiten, etwa mit italienischer Musik. In 
den letzten Tagen wollte er keine religiösen 
Rituale, doch ich schenkte ihm menschli­
che Wärme. An einem Abend, kurz vor sei­
nem Tod, kam seine Familie zu Besuch. Das 
war der lang ersehnte Abschied, das  erhoffte 
Wiedersehen und die heilende Vergebung. 
Zwei Tage später schlief Herr P. sanft ein. 

Themenweg

Unsere kirchliche Sozialarbeiterin  Ulrike 
Harder (links im Bild, rechts Layouterin 
 Susanne Böhi) hat in den vergangenen Mo­



naten, gemeinsam mit Mark Hampton und 
Yvonne Thaler, intensiv am palliativen The­
menweg gearbeitet. Dieser erzählt solche Ge­
schichten, die zu Herz gehen und aufzei­
gen, wie Menschen im palliativen Netzwerk 
Personen am Lebensende begleiten und was 
sie dabei erleben. Die Tafeln des palliativen 
Themenwegs stehen bis 3. September im 
Areal von «Sommer im Feld» auf der lin­
ken Eingangsseite. Sie sind rund um die Uhr 
öffentlich zugänglich. Machen Sie sich auf 
den Weg, dieses wertvolle Feld zu entdecken. 

Spirituelle Erfahrungen

auf verschiedene Weise und an 
 unterschiedlichen Orten …

Gottesdienscht bi de Lüüt – in der Sägerei

Auffahrtsgottesdienst

... das stärkt unsere Gemeinschaft

und viele weitere Fotos zum Entdecken: 
www.se-ma.ch/impressionen

Spirit am Magdenauer Weiher



Überblick Wochenend- und Feiertagsgottesdienste

19./20. Juli

Sa 19.07. 17.30 Degersheim
Eucharistiefeier 
Pater vom St. Otmarsberg

So 20.07. 08.45 Wolfertswil
Eucharistiefeier 
Pater vom St. Otmarsberg

  10.15 Flawil
Eucharistiefeier 
Pater vom St. Otmarsberg

26./27. Juli

Sa 26.07. 17.30 Degersheim
Eucharistiefeier 
Silvan Hollenstein
Markus Schöbi

So 27.07. 08.45 Niederglatt
Eucharistiefeier 
Silvan Hollenstein
Markus Schöbi

  10.15 Flawil
Eucharistiefeier 
Silvan Hollenstein
Markus Schöbi

05./06. Juli

Sa 05.07. 17.30 Degersheim
Eucharistiefeier 
Hans Brändle 
Jerry Joseph

So 06.07. 08.45 Wolfertswil
Eucharistiefeier 
Hans Brändle 
Jerry Joseph

  10.15 Flawil
Eucharistiefeier,
Verabschiedung Jerry Joseph,
anschliessend Apéro
Hans Brändle 
Jerry Joseph
Markus Schöbi

12./13. Juli

Sa 12.07. 17.30 Degersheim
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

So 13.07. 08.45 Niederglatt
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

  10.15 Flawil
Eucharistiefeier 
Markus Schöbi

Vorschau

Fr 01.08. 18.30 Kapelle Flawil
Eucharistiefeier 
zum Nationalfeiertag
Markus Schöbi

Sa 02.08. 17.30 Degersheim
Kommunionfeier
Peter Schwager

So 03.08. 08.45 Niederglatt
Kommunionfeier
Peter Schwager

  10.15 Flawil
Kommunionfeier
Peter Schwager

Direktübertragung
Über www.se-ma.ch/videoimpulse  
können Sie die Sonntagsgottesdienste 
aus Flawil mitfeiern.



Weitere Gottesdienste und Feiern

Wochengottesdienste

Dienstag 09.00 Kapelle Degersheim 
01.07. Kommunionfeier
08.07. Eucharistiefeier
15.07. Eucharistiefeier
22.07. Eucharistiefeier
29.07. Eucharistiefeier

Mittwoch 09.15 Kapelle Flawil 
 anschliessend Kaffee
02.07. Kommunionfeier
09.07. Eucharistiefeier
16.07. Eucharistiefeier
23.07. Eucharistiefeier
30.07. Eucharistiefeier

Freitag Kapelle Degersheim 
04.07. Herz­Jesu­Freitag
08.00  Aussetzung des Aller­

heiligsten und Anbetung
09.00 Eucharistiefeier

  18.30 Kapelle Flawil 
04.07. Herz­Jesu­Freitag 
 Eucharistiefeier
11.07. Eucharistiefeier
18.07. Kommunionfeier
25.07. Kommunionfeier
01.08.  Eucharistiefeier  

zum Nationalfeiertag

Gottesdienste  
in anderer Sprache
Eucharistiefeiern

Italienisch
So  13.07. 09.00 Kapelle Flawil
So  27.07. 08.30 Kapelle Flawil

Portugiesisch
Sa  12.07. 17.30 Kapelle Flawil

Spanisch
Sommerpause

Kath. Gottesdienste  
in Altersheimen
Degersheim
Do 03.07. 09.30 Tertianum Steinegg
Di 08.07. 09.30 Tertianum Feldegg
Do 17.07. 09.30 Tertianum Steinegg
Di 22.07. 09.30 Tertianum Feldegg
Do 31.07. 09.30 Tertianum Steinegg

Flawil
Fr 11.07. 16.00 WPH, Kapelle

Friedensgebet

Do 03.07. 19.00 Flawil
meth. Kirche

Rosenkranzgebete 

montags 14.00 Kapelle Flawil 
für Frieden

  19.00 Kapelle Degersheim 
für Verstorbene/Frieden

donnerstags 09.00 Kapelle Flawil 
für kirchliche Berufe

  14.00 Kapelle Degersheim 
für allgemeine Anliegen

samstags 09.00 Kapelle Flawil 
für Verstorbene

Gottesdienste  
im Kloster Magdenau
Im Kloster Magdenau wird gegenwärtig 
die Eucharistie zu unregelmässigen Zeiten 
 gefeiert. Aktuelle Angaben bietet der Web­
auftritt des Klosters:
www.kloster­magdenau.ch/Magdenau­stellt­
sich­vor/Gottesdienstzeiten/



Pfarrei St. Jakobus Degersheim 

Wir freuen uns auf einen schönen, gemein­
samen Tag! Anmeldung bis 8. August bei 
Silvia Sauter, 079 480 87 85 oder 
per E­Mail: sas.dh@bluewin.ch

Voranzeige: Kirchenführungen  
im Jubiläumsjahr
Kurz vor dem Jubiläumsfest finden in und 
zu unserer Kirche verschiedene Führun­
gen statt. Einerseits führt Sie jemand vom 
 Sakristanenteam auf den Turm und erzählt 
viel Wissenswertes über den Bau. Anderer­
seits bieten die Dorfchronisten Führungen 
im Zusammenhang mit der spannenden 
Geschichte unserer 100­jährigen Kirche an.

Kirchenturmführungen mit den Sakristanen
Freitag, 29. August, 18.30 bis 19.15 Uhr oder 
19.15 bis 20.00 Uhr
Samstag, 30. August, 10.00 bis 10.45 Uhr 
oder 10.45 bis 11.30 Uhr

Führungen mit den Dorfchronisten
Freitag, 12. September, 18.30 bis 19.00 Uhr
Samstag, 13. September, 10.00 bis 10.30 Uhr
Freitag, 19. September, 18.30 bis 19.00 Uhr.
Treffpunkt für alle Führungen ist vor dem 
Turmeingang. Interessierte melden sich im 
Sekretariat an: bitte Name und Handynum­
mern für weitere Infos angeben.

 
Der Firmweg startet wieder!
Am 23. August, 16.00 bis 20.00 Uhr, findet 
der Starttag des neuen Firmwegs statt. Junge 
Erwachsene der Jahrgänge 2007/2008 werden 
eine persönliche Einladung dafür erhalten.

Aus dem Leben

Dankesanlass nach der Erstkommunion: ein 
schöner Abschluss eines besonderen Weges
Nach einer spannenden Vorbereitungszeit 
fand kürzlich die Dankesfeier statt. Gemein­
sam blickten die Kinder mit ihren Eltern auf 
den Erstkommunionweg zurück – eine Zeit 
mit eindrücklichen Erfahrungen und spiri­
tuellen Momenten. Im Mittelpunkt der Feier 
stand das Danken: für die Erstkommunion, 
für die Gemeinschaft, die entstanden ist, und 
für das, was Gott uns immer wieder schenkt. 
Als Erinnerung an diesen besonderen Le­
bensabschnitt erhielten die Kinder ihr Erst­
kommunionandenken. Im Anschluss konn­
ten wir das gemütliche Beisammensein bei 
Pizza geniessen und so den gelungenen Erst­
kommunionweg ausklingen lassen.

An Pfingsten hat der letzte kinderGOTTes­
dienst stattgefunden. Wir danken Bettina 
Rechsteiner, Bernadette Joseph und  Manuela 
Mumenthaler ganz herzlich für ihre kreati­
ven Einsätze während der letzten Jahre.

Spezielle Gottesdienste

Letzter Gottesdienst mit Pater Jerry
Samstag, 5. Juli, 17.30 Uhr, in Degersheim
Die Verabschiedung findet am Sonntag, 
6. Juli, 10.15 Uhr, für die ganze SEMA in 
der Kirche St. Laurentius Flawil statt.

Spezielle Hinweise

Frauengemeinschaft 
Mittwoch, 2. Juli, 20.00 Uhr,
Tanzcafé, Pfarreiheim 

Im Tanzcafé sind Paare jeden Alters und 
Tanzniveaus willkommen! Zur schwung­
vollen Discofox­Musik kann das Tanzbein 
geschwungen und die Gemeinschaft ge­
nossen werden. Organisation und Musik: 
 Claudia und Robert Schregenberger.
Infos: Yvonne Zimmermann, 079 226 67 43

Vorschau: ökum. Senioren-Tagesausflug  
zur Halbinsel Au und nach Rapperswil
Die ökum. Seniorenarbeit lädt herzlich zu 
 einem Ausflug ein. Am Dienstag, 19. August, 
besuchen wir die schöne Halbinsel Au, da­
nach geht es mit dem Schiff nach  Rapperswil.
Abfahrt ist um 8.40 Uhr beim Bahnhof 
 Degersheim, Hans Martin Enz ist unser 
 bewährter Fahrer. Kosten: Fr. 85.–. 

Agenda

Mi 02.07. 20.00 Tanzcafé der Frauen­
gemeinschaft, Pfarreiheim

Sa 05.07. bis So 10.08. Sommerferien

Vorschau:
So 17.08. 10.00 Ökum. Föhrenwäldli­

Gottesdienst



  

Hilfe, die Bananen sind weg! –  
Schnuppernachmittag bei der Jubla
Am Mittwoch, 14. Mai, trafen sich 21 Kinder­
gartenkinder beim Pfarreiheim, um gemein­
sam mit der Jubla den Minions bei der Suche 
nach verschwundenen Bananen zu helfen. 
Eine Woche zuvor hatten die Jubla­Leiter 
 einen Hilferuf der Minions erhalten. 

Beim Schulbesuchsnachmittag erklärten sie 
den Kindern, dass ihre Bananen vermisst 
würden – und baten für den kommenden 
Mittwochnachmittag um Unterstützung.

Ausgestattet mit Hinweisen in Form von Bil­
dern, begab sich die Gruppe auf eine span­
nende Suche quer durch Degersheim. Sie 
 besuchten verschiedene Orte wie den Kin­
dergarten Bergstrasse, das Schulhaus Senn­
rüti und weitere Stationen – doch nirgends 
fanden sie die Bananen. Erst im Kindergar­
tenwald (Damenluftbad) wurden sie fündig.

Zur Belohnung gab es für alle Helferinnen 
und Helfer eine leckere Schokobanane direkt 
vom Feuer. Neben dem Abenteuer konnten 
die Kinder auch erste Jubla­Luft schnuppern.
Weitere Informationen zu unseren Scharen 
bzw. Gruppenstunden finden Sie unter:  
jubla-degersheim.ch.

Schauen Sie doch wiedermal bei unserem 
neugestalteten Schaukasten vorbei.

Todesfälle
Wir gedenken unserer Verstorbenen:
Roswitha Sumann
Ingeborg Stöckli
Kurt Schnetzer
Priska Hedwig Rüegg­Breu
Gott, nimm du sie auf in deinen Frieden.

Dreissigster

Samstag, 5. Juli, 17.30 Uhr
Priska Hedwig Rüegg­Breu

Samstag, 12. Juli, 17.30 Uhr
Ingeborg Stöckli

Jahresgedächtnisse

Samstag, 5. Juli, 17.30 Uhr
Monika Zuberbühler

Stiftmessen

Samstag, 5. Juli, 17.30 Uhr
Anita Vanzo und Vater Marino Vanzo

Samstag, 12. Juli, 17.30 Uhr
Mario Villa
Theresia Hämmerle­Meier

Kollekten

Monat Mai
Information Kirchliche Berufe Fr. 83.90
Pro Filia und Mütter in Not Fr. 85.80
Mediensonntag Fr. 66.90

Wir wünschen allen schöne und erholsame 
Sommertage!



Pfarrei Bruder Klaus Wolfertswil-Magdenau

Spezielle Gottesdienste

Abschiedsgottesdienst für Pater Jerry
Sonntag, 6. Juli, 10.15 Uhr
Kirche St. Laurentius Flawil

Spezielle Hinweise

Frauengemeinschaft: «Ab id Ferie-Fest»
Freitag, 4. Juli, 17.30 Uhr
Rotmoos

Nimm dein Grillgut, deinen Schlafsack, 
dein Zelt und was du sonst noch für einen 
gemütlichen Abend unter freiem Himmel 
brauchst bitte selber mit. Bei schlechtem 
Wetter treffen wir uns im Restaurant Moos­
bad. Die Vorstandsfrauen freuen sich auf 
einen einzigartigen Start in die Ferien mit 
euch.

Frauengemeinschaft: 1. August-Feier
Freitag, 1. August, 18.00 Uhr
Föhrenwäldli Degersheim
Die Frauengemeinschaft Wolfertswil­Mag­
denau lädt alle herzlich zum Nationalfeier­
tag ein. Ab 18.00 Uhr öffnet die Festwirt­
schaft mit Barbetrieb «Vollverwirrt». Um 
20.15 Uhr hält Maria Pappa, die Stadtpräsi­
dentin von St. Gallen, eine Ansprache. Zum 
Abschluss lassen wir die Funken sprühen.

Konzert mit Nicolas Senn am Hackbrett
Samstag, 27. September, 20.00 Uhr
Kirche Bruder Klaus
Das Pfarreigremium lädt Sie zum einma­
ligen Musikerlebnis ein. Die neugestaltete 
Kirche bietet dem Hackbrettvirtuosen die 
ideale Bühne für sein weltberühmtes Spiel. 
Bestimmt bringt er auch Ihre Herzens­ Saiten 
zum Klingen. 
Die Tickets sind ab dem 30. Juni für 15 Fran­
ken unter www.se­ma.ch erhältlich. Wer 
 keine Tickets übers Internet kaufen kann, 
meldet sich bitte beim Pfarreisekretariat in 
Degersheim unter 071 371 10 17.

Jahresgedächtnisse

Sonntag, 6. Juli, 8.45 Uhr
Selina Gemperle

Sonntag, 20. Juli, 8.45 Uhr
Karl Hämmerle

Stiftmessen

Sonntag, 6. Juli, 8.45 Uhr
Margrith und Gallus Krucker­Gehrig

Sonntag, 20. Juli, 8.45 Uhr
Vreni und Josef Koller­Schmucki

Aus dem Leben

Todesfall
Wir beten für August Brander. Gib ihm die 
ewige Freude und das ewige Licht leuchte 
ihm.

SEMA-Auffahrtsgottesdienst

FEIERabend – Kloster mittendrin...

Weitere Fotos sind unter 
www.se­ma.ch/impressionen aufgeschaltet.

Austausch Lektoren und Kafistube-Team

Die Gruppe diskutierte bei einem gemütli­
chen Abend alle Wünsche und Anliegen für 
die bevorstehenden Gottesdienste.

Agenda

Di 01.07. Seniorengruppe  
«Frohes Alter»

  11.30 Abfahrt Kirchplatz 
mit Auto oder Velo

  12.00 Mittagstisch Res­
taurant Freihof Gossau, an­
schliessend Minigolfturnier.

  Anmeldungen bis 28. Juni an 
Anna Egli, 077 483 69 60.

Fr 04.07. Frauengemeinschaft:  
«Ab id Ferie­Fest»

Fr 01.08. Frauengemeinschaft:  
1. August­Feier

Sa 05.07. bis So 10.08. Schulferien

Voranzeige
Sa 27.09. 20.00 Konzert mit  

Nicolas Senn am Hackbrett.



Pfarrei Felix+Regula Niederglatt 

Dreifaltigkeit in der Grotte in Niederglatt zu 
feiern. Bei perfekten, warmen Bedingungen 
fanden sich viele Leute in der idyllischen 
Lourdes­Grotte ein. Nicht zuletzt zogen die 
United Betti Players viele Besuchende an. 
Dank der Jugendband konnten die Anwe­
senden nicht nur den Worten von Roman 
 Brülisauer folgen, sondern auch den be­
schwingten Tönen der Blasinstrumente und 
dem Schlagzeug zuhören. 

Nach dem Gottesdienst fand gleich vor 
Ort der Apéro für Jung und Alt statt, bei 
dem auf den schönen Sonntag angestos­
sen  wurde. 
Daniel Inauen, Pfarreigremium

Minigolfabend der Frauengemeinschaft
Trotz wenig sommerlichem Wetter traf sich 
die Frauengemeinschaft Niederglatt zu ei­
nem geselligen Minigolfabend – 15 Frauen 
waren mit dabei. Mehr als die Hälfte der Teil­
nehmerinnen zeigte sich wetterfest und griff 
beherzt zu Schläger und Ball, obwohl es leicht 
zu regnen begann. Die übrigen Frauen such­
ten ohne Regenschutz schon einmal den re­
servierten Tisch im Restaurant Freihof in 
Gossau auf. Die tapferen Minigolferinnen 
wurden belohnt: Nach nur zehn Minuten 
hörte der Regen auf, die Sonne kam zum 
 Vorschein – sogar ein wunderschöner Regen­
bogen zeigte sich am Himmel.

Bei feinem Essen und angeregten Gesprä­
chen liessen wir den Abend gemütlich aus­
klingen.  Bettina Schefer

Stiftmessen

Sonntag, 27. Juli, 8.45 Uhr
August Lämmler

Kollekten

Juli
13.  Schweizer Miva
27.  Kloster Magdenau

Mai
Pro Filia und Mütter in Not Fr. 70.00
Unterhalt der Wegkreuze Fr. 63.30

Wir wünschen allen eine angenehme und 
 erholsame Sommerzeit. Mögen die  warmen 
Tage Ihnen Momente der Ruhe,  Freude 
und Inspiration schenken – ob auf Reisen, 
im Kreise Ihrer Liebsten oder bei stillen 
 Augenblicken der Entspannung.

Spezielle Gottesdienste

Letzter Gottesdienst mit Pater Jerry
Sonntag, 6. Juli, 10.15 Uhr, Flawil

Pater Jerry beendet sein Praktikum in un­
serer SEMA. Die Verabschiedung findet 
am Sonntag, 6. Juli, 10.15 Uhr in der Kirche 
St. Laurentius in Flawil statt. Anschliessend 
sind alle zum Apéro eingeladen.

Aus dem Leben

Dreifaltigkeitsgottesdienst
Nach einjähriger Pause liess es das Wetter 
dieses Jahr wieder zu, den Gottesdienst zur 

Agenda

Sa  05.07. bis So 10.08.  Schulferien

United Betti Players



Pfarrei St. Laurentius Flawil

SEMAplus – Grillplausch im Pfarrgarten
Mittwoch, 9. Juli, 11.30 Uhr

Im schattigen Pfarrgarten ge­
niessen wir das gemeinsame 
Mittagessen. Grillgut, Brot, 
Getränke und Dessert werden 

offeriert. Wir freuen uns auf viele Gäste und 
auf ein gemütliches Zusammensein bei 
Tratsch und Klatsch.

Familientreff –  
Spatzenhöck
Donnerstag, 10. Juli, 14.45 bis 16.45 Uhr
Sommer im Feld, ref. Kirche Flawil

Wir sind mit unserem Bastelplausch zu Gast 
im «Sommer im Feld». Es warten eine tolle 
Bastelarbeit und bei schönem Wetter spas­
sige Wasserspiele auf dich. Bei gutem Wetter 
eventuell Badesachen und/oder Wechselklei­
der mitbringen. Bei schlechtem Wetter bas­
teln wir im Zwinglisaal.

Aus dem Leben

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wurden in
unsere Gemeinschaft aufgenommen:
Elena Da Silva, Jaron Neumann

Todesfälle
Wir beten für unsere Verstorbene:
Anita Winiger

Jahresgedächtnisse

Sonntag, 27. Juli, 10.15 Uhr
Heinz Schoch

Stiftmessen

Sonntag, 6. Juli, 10.15 Uhr
Hans Kühne, Otto Schöb
Franz und Maria Therese Strässle­Stucki 

Sonntag, 20. Juli, 10.15 Uhr
Josefine Hengartner­Dolpp

Freitag, 25. Juli, 18.30 Uhr
Julia und Karl Rieger und Anna Rieger

Sonntag, 27. Juli, 10.15 Uhr
Anna und Bruno Schwizer­Sutter
Karl Schilliger, Olga Scherrer­Strässle
Peter Schlauri

Kolpingfamilie und SEMAplus
Maiandacht

Rund 30 Personen ver­
sammelten sich zur ge­
meinsamen Maiandacht 
in der Kapelle. Im Zen­
trum stand das Leben von 
Dorothea Wyss, Ehefrau 
von Niklaus von Flüe – 
eine starke Frau, geprägt 

von Hingabe, Glauben und innerer Stärke. 
Margrit Schildknecht brachte ihr Leben in 
einer berührenden Biografie näher. Ulrike 
Harder verband Dorotheas Wirken mit der 
Gegenwart und zeigte auf, dass wahre Liebe 
Freiheit und Raum zur Entfaltung bedeutet. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottes­
dienst mit stimmungsvollen Klängen und 
 einem Marienlied. Auch Maria wurde ge­
dacht – als Frau, die wie Dorothea im Los­
lassen eine neue Tiefe fand.

Spezielle Gottesdienste

Verabschiedungsgottesdienst mit Pater Jerry
Sonntag, 6. Juli, 10.15 Uhr

Pater Jerry beendet sein 
Praktikum in unserer 
SEMA. Zum Verab­
schiedungsgottesdienst 
sind alle herzlich einge­
laden und können sich 
beim anschliessenden 
Apéro von Pater Jerry 
persönlich verabschie­
den.

Spezielle Hinweise

Trauercafé
Donnerstag, 3. Juli
15.00 bis 16.30 Uhr 
Haus 5egg beim Bahnhof
Das Trauercafé bietet Angehörigen die Mög­
lichkeit, über das Erlebte zu sprechen und 
sich mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Es ist keine Anmeldung nötig. 

Flawiler Friedensgebet
Donnerstag, 3. Juli, 19.00 Uhr, meth. Kirche
Wir beten gemeinsam für den Frieden.

Agenda

Do  03.07.  11.30  Mittagstisch
  15.00  Trauercafé, Haus 5egg
  19.00  Friedensgebet
05.–12.07.  Blauring: Sommerlager
05.–19.07.  Pfadi: Sommerlager
Mi  09.07.  11.30  SEMAplus:  

Grillplausch im Pfarrgarten
Do  10.07.  14.45  Familientreff: Ferien­

plausch, Sommer im Feld



Im Anschluss lud das Pfarreizentrum zum 
gemütlichen Ausklang bei Kaffee und 
Cremeschnitten ein. Ein herzliches Danke­
schön an alle, die mitgeholfen haben, die­
sen Anlass zu etwas ganz Besonderem zu 
machen!

Kolpingfamilie 
Besuch Schmiede- und Werkzeugmuseum 
Bazenheid 
Bei schönstem Wetter machten sich 20 Mit­
glieder der Kolpingfamilie Flawil auf zum 
Ausflug ins Toggenburger Schmiede­ und 
Werkzeugmuseum in Bazenheid. Schon 
beim Empfang durch Adrian Meier in mit­
telalterlicher Handwerkskleidung war klar:
Dies wird ein besonderer Nachmittag. Er 
nahm die Gruppe mit auf eine eindrückliche 
Zeitreise durch vier Generationen Schmiede­
tradition seiner Familie. 

Anschaulich schilderte er, wie aus dem klei­
nen Schmiedebetrieb von 1924 ein moder­
ner Werkbetrieb wurde, der auch für die 
Bühler AG in Uzwil produzierte. Heute lebt 
dieses Erbe als lebendiges Museum weiter – 
mit liebevoll gepflegten Werkzeugen und 
Maschinen aus längst vergangener Zeit.

Ein Höhepunkt war die Schmiedevorfüh­
rung an der lodernden Esse: Unter kräftigen 
Hammerschlägen entstand aus einem Stahl­
stab in wenigen Minuten ein Hufeisen – ein 
faszinierender Einblick in ein fast vergesse­
nes Handwerk. Dies erlebten auch die Kol­
pingmitglieder mit einer Vorführung nahe 
der heissen Esse und dem Amboss, wo in 

kurzer Zeit aus einem Stahlstab ein Huf eisen 
geschmiedet wurde. 

Den Ausflug liess die Gruppe gemütlich bei 
einem feinen Vesper auf der sonnigen Res­
taurantterrasse ausklingen. In geselliger 
Runde wurde das Erlebte nochmals leben­
dig – ein rundum gelungener Anlass, der lan­
ge in Erinnerung bleiben wird.

Franziska Schönenberger

FTF-Turnerinnen – Maiausflug mal anders
Der Maibummel mit Maiandacht des Turn­
vereins FTF fand dieses Jahr in anderer Form 
statt. Trotz wolkenverhangenem Himmel 
reisten die Turnerinnen gut gelaunt mit dem 
Zug nach Gossau und genossen einen fei­
nen Zmorgen im Café Koller’s – inklusive 
Tischservice. 
Anschliessend ging es zu Fuss zur Andreas­
kirche, wo sie am Pfarrei­Gottesdienst teil­
nahmen. Zwar keine traditionelle Maian­
dacht, aber die musikalische Mitgestaltung 
der Meitli­Sek mit Harfe, Gesang und Geige 
schuf eine berührende Atmosphäre. 

Beim Bibelgarten wurden die Frauen von 
Alois Schaller empfangen, der mit viel Herz­
blut über die Entstehung des Bibelgartens 
erzählte. Nach der Führung traten die Teil­
nehmerinnen individuell den Heimweg an – 
zu Fuss oder mit dem Zug – und nahmen 
viele schöne Eindrücke mit. Wer beim FTF 
mitturnen möchte, ist in jeder Altersgruppe 
herzlich zum Schnuppern eingeladen. Kon­
takt für weitere Infos: vereinftf@gmail.com.
Franziska Schönenberger



Kirchgemeinde
Geschäftsstelle
Enzenbühlstrasse 20, 9230 Flawil
071 393 47 47 
geschaeftsstelle@se­ma.ch 

Präsident 
Markus Stäheli
071 371 33 73 
praesidium@se­ma.ch

Weitere Informationen
Weitere Kontakte finden Sie unter  
www.se­ma.ch/kontakt
Zusätzliche Informationen finden Sie   
unter www.se­ma.ch

Degersheim
Sekretariat
Di, Mi, Fr von 9.00 bis 11.30 Uhr
Friedbergstrasse 2, 9113 Degersheim
071 371 10 17
sekretariat­degersheim@se­ma.ch

Sakristan und Pfarreiheim: 
079 377 91 13
sakristan­degersheim@se­ma.ch

Wolfertswil
Sekretariat
Di, Mi, Fr von 9.00 bis 11.30 Uhr
Friedbergstrasse 2, 9113 Degersheim
071 393 18 63
sekretariat­wolfertswil@se­ma.ch

Sakristanin Wolfertswil
078 846 41 30
sakristanin­wolfertswil@se­ma.ch

Sakristanin St. Verena Magdenau
078 813 12 62
andrea.senn@se­ma.ch

Kontakte

Pastoralteam
Die Kontaktangaben der Seelsorgenden  
finden Sie unter www.se­ma.ch/kontakt

Notfallnummer
Für dringende Anliegen können Sie  
jederzeit 071 393 14 14 wählen.  
Jemand aus unserem Pastoralteam hilft  
Ihnen gerne weiter. 

Flawil und Niederglatt
Sekretariat
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 11.00 Uhr
Enzenbühlstrasse 20, 9230 Flawil 
071 393 45 45
sekretariat­flawil@se­ma.ch 

Sakristan und Pfarreizentrum Flawil: 
079 759 15 65
sakristan­flawil@se­ma.ch

Sakristanin Niederglatt:
071 393 85 18
brigitte.egli@se­ma.ch

Pfarrei St. Laurentius Flawil
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Lagergottesdienst Blauring und Pfadi

Kollekten

Juli
06.  Justinuswerk
13.  Beobachtungsstelle für Asyl­ und
 Ausländerrecht
20.  Benediktiner­Missionare Uznach
27.  Solidarnetz Ostschweiz

Mai
Chance Kirchenberufe Fr. 524.55
Pro Filia und Mütter in Not Fr. 364.50
Frieda (ehemals cfd) Fr. 346.34


